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Einführung ins Bürgerliche Recht

Erster Teil: Vorbemerkungen

§ 1 Einstieg ins Studium
I. Ziel dieser Vorlesung
II. Richtiges Lernen
III. Literatur und Arbeitshilfen zu dieser Vorlesung

Zweiter Teil: Grundlagen des Bürgerlichen Rechts

§ 2 Die Stellung des Privatrechts innerhalb der Gesamtrechtsordnung
I. Privatrecht und öffentliches Recht

1. Privatrecht und Verfassungsrecht
2. Privatrecht und Strafrecht
3. Privatrecht und Prozeßrecht

II. Bürgerliches Recht als Teil des Privatrechts
III. Ausländisches Privatrecht und Rechtsvergleichung
IV. Europäisches Privatrecht
V. Internationales Privatrecht

§ 3 Grundbegriffe
I. Rechtssubjekt - Rechtsobjekt
II. Objektives - subjektives Recht

1. Unterscheidung
2. Arten subjektiver Rechte

a) Absolute Rechte
b) Relative Rechte
c) Gestaltungsrechte

III. Rechtsverhältnis
IV. Rechtsnorm
V. Rechtsquellen

1. Geschriebene Rechtsquellen
2. Gewohnheitsrecht
3. "Richterrecht"

VI. Rechtsgut
VII. Rechtsinstitut

§ 4 Das Bürgerliche Gesetzbuch
I. Entstehung des BGB
II. Aufbau des BGB
III. Sprache und Struktur des BGB

1. Expertensprache
2. Abstraktionen
3. Generalklauseln
4. Rechtsvergleichende Bemerkungen

IV. Grundlinien des BGB
V. Entwicklung des Privatrechts nach dem 1.1.1900
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1. Das BGB
2. Außerhalb des BGB
3. Entwicklung in der DDR
4. Europäisches Zivilrecht
5. Die Schuldrechtsreform

§ 5 Methodik der Rechtsanwendung
I. Auslegung von Rechtsnormen
II. Justizsyllogismus
III. Besondere Schlußformen

Dritter Teil: Grundbegriffe des Bürgerlichen Rechts

§ 6 Eigentum und Besitz
I. Begriff
II. Erwerb von Eigentum
III. Erwerb des Besitzes
IV. Ansprüche aus Eigentum

1. § 985 BGB
2. § 1004 BGB
3. Anspruch auf Schadensersatz
4. Ansprüche aus ungerechtfertigter Bereicherung

V. Ansprüche aus Besitz

§ 7 Vertrag
I. Vertragsfreiheit

1. Grundsatz
2. Grenzen der Vertragsfreiheit

II. Vertragstypen
III. Trennungs- und Abstraktionsprinzip

§ 8 Deliktsrecht (Überblick)
I. Bedeutung
II. Wichtige Anspruchsgrundlagen
III. Rechtsfolgen

§ 9 Ungerechtfertige Bereicherung (Überblick)
I. Grundgedanken
II. Wichtige Bereicherungstatbestände
III. Rechtsfolgen

Vierter Teil: Rechtsgeschäftslehre

§ 10 Willenserklärung
I. Bedeutung und Abgrenzung
II. Willenserklärung – Rechtsgeschäft
III. Der objektive Tatbestand der Willenserklärung
IV. Der subjektive Tatbestand der Willenserklärung

1. Handlungswille
2. Erklärungsbewußtsein
3. Geschäftswille

V. Schweigen
VI. Kaufmännisches Bestätigungsschreiben
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§ 11 Geschäftsfähigkeit
I. Bedeutung
II. Geschäftsunfähigkeit

1. Voraussetzungen
2. Rechtsfolgen

III. Beschränkte Geschäftsfähigkeit
1. Willenserklärungen beschränkt Geschäftsfähiger
2. Rechtlich vorteilhafte Willenserklärungen
3. Zustimmungsbedürftige Willenserklärungen

a) Einwilligung
b) Genehmigung
c) „Taschengeldparagraph“
d) Minderjährigenhaftungsbeschränkung

IV. Partielle Geschäftsfähigkeit
V. Betreuerbestellung
VI. Sonstige Handlungsfähigkeiten

§ 12 Form
I. Grundsatz: Formfreiheit
II. Arten der Form

1. Schriftform
2. Elektronische Form
3. Textform
4. Notarielle Beurkundung
5. Öffentliche Beglaubigung

III. Rechtsfolgen bei Formverletzung

§ 13 Wirksamkeit der Willenserklärung
I. Überblick
II. Arten der Willenserklärungen
III. Nicht empfangsbedürftige Willenserklärungen
IV. Empfangsbedürftige Willenserklärungen

1. Unter Abwesenden
a) Abgabe
b) Zugang

2. Unter Anwesenden
V. Widerruf von Willenserklärungen (Verbraucherschutz)

§ 14 Auslegung der Willenserklärung
I. Bedeutung und Ziel der Auslegung
II. Auslegungsnormen
III. Auslegungsmethoden

1. Natürliche Auslegung
2. Erläuternde Auslegung
3. Ergänzende Vertragsauslegung

IV. Falsa demonstratio

§ 15 Die fehlerhafte Willenserklärung
I. Problemstellung
II. Geheimer Vorbehalt
III. Scheingeschäft
IV. Nicht ernstliche Willenserklärung
V. Irrtumsfälle

1. Inhaltsirrtum
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2. Erklärungsirrtum
3. Eigenschaftsirrtum
4. Falschübermittlung

VI. Anfechtung bei Irrtum
1. Anfechtungserklärung
2. Rechtsfolgen
3. Schadensersatz

VII. Arglistige Täuschung
VIII. Drohung

§ 16 Grenzen der Inhaltsfreiheit
I. Verstoß gegen gesetzliches Verbot
II. Veräußerungs- und Verfügungsverbote
III. Sittenverstoß
IV. Wucher

§ 17 Aufrechterhaltung fehlerhafter Rechtsgeschäfte
I. Teilnichtigkeit
II. Umdeutung
III. Bestätigung

§ 18 Der Vertrag
I. Überblick
II. Vertragsschluß

1. Voraussetzungen
2. Angebot
3. Annahme
4. Allgemeine Geschäftsbedingungen

a) Bedeutung
b) Einbeziehung
c) „Kreuzende“ AGBs

5. Kaufmännisches Bestätigungsschreiben
6. „Sozialtypisches Verhalten“

III. Dissens
1. Totaldissens
2. Offener Dissens
3. Verdeckter Dissens

IV. Rechtsfolgen
V. Culpa in Contrahendo

§ 19 Bedingung und Zeitbestimmung
I. Bedeutung der Bedingung
II. Formen der Bedingung
III. Wirkungen der Bedingung
IV. Zeitbestimmung

§ 20 Stellvertretung
I. Begriff und Bedeutung
II. Das Repräsentationsmodell
III. Abgrenzungen

1. Bote
2. Mittelbare Stellvertretung
3. Ermächtigung
4. Abschlußvermittler
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IV. Zulässigkeit der Stellvertretung
V. Handeln in fremdem Namen (Offenkundigkeit)
VI. Vertretungsmacht

1. Gewillkürte Vertretungsmacht (Vollmacht)
a) Begriff und Erteilung
b) Vollmacht und Grundgeschäft
c) Arten der Vollmacht
d) Form der Vollmacht
e) Erlöschen der Vollmacht
f) Rechtsscheinsvollmacht
g) Duldungs- und Anscheinsvollmacht
h) Anfechtung der Vollmacht

2. Gesetzliche Vertretungsmacht
3. Organschaftliche Vertretungsmacht
4. Mißbrauch der Vertretungsmacht

VII. Wirkungen der Stellvertretung
1. Wirkungsverlagerung
2. Willensmängel
3. Eigenhaftung des Vertreters

VIII. „Wissenszurechnung“
IX. Vertretung ohne Vertretungsmacht

1. Vertragsschluß ohne Vertretungsmacht
a) Genehmigung
b) Haftung

2. Einseitige Rechtsgeschäfte
X. Insichgeschäft

§ 21 Einwilligung und Genehmigung
I. Begriffe und Bedeutung
II. Zustimmungserklärung
III. Wirkungen der Zustimmung
IV. Verfügung eines Nichtberechtigten

1. Überblick
2. Ermächtigung
3. Genehmigung
4. Heilung

V. Einziehungs- und Prozeßführungsermächtigung

Fünfter Teil: Rechtssubjekte

§ 22 Natürliche Personen
I. Rechtsfähigkeit
II. Beginn und Ende der Rechtsfähigkeit
III. Wohnsitz
IV. Namensrecht
V. Sonstige Persönlichkeitsrechte

§ 23 Juristische Personen
I. Überblick
II. Zwecke, insbesondere Vermögenshaftung
III. Erwerb der Rechtsfähigkeit

1. Systeme
2. Gründung des Idealvereins

IV. Organe des Vereins
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1. Vorstand
2. Mitgliederversammlung

V. Haftung des Vereins für organschaftliches Handeln

§ 24 Verbraucher und Unternehmer
I. Verbraucher
II. Unternehmer

Sechster Teil: Rechtsgegenstände

§ 25 Rechtsgegenstände
I. Gegenstand
II. Sachen
III. Bestandteile
IV. Zubehör

Siebenter Teil: Subjektive Rechte, Rechtsausübung, Rechtsverteidigung

§ 26 Anspruch und Einrede
I. Subjektive Rechte
II. Anspruch
III. Einrede
IV. Insbesondere: Verjährung

1. Bedeutung
2. Rechtsfolgen
3. Fristen, Fristbeginn
4. Ablaufhemmung
5. Hemmung
6. Neubeginn

§ 27 Gewaltmonopol, Rechtsdurchsetzung und –verteidigung, Rechtskraft
I. Gewaltmonopol

1. Klage, Urteil, Zwangsvollstreckung
2. Rechtskraft
3. Selbsthilfe

II. Rechtsdurchsetzung
III. Rechtsverteidigung

1. Notwehr
2. Notstand

Achter Teil: Fristen, Termine, Sicherheitsleistung

§ 28 Fristen, Termine, Sicherheitsleistung
I. Begriffe
II. Fristbeginn und -ende
III. Sicherheitsleistung


